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Beschreibung 
Die Rollenbahri T 361 des VEB Landmaschinenbau Falkensee i,st ein 
Schwerkr-aft-Rol1enförderer ~um' Transport von Stückg'ütern mit glat­
ter Auflagefläche. Die Ne'ilgung de~ RolLenbahn wird durch höhen­
venstellbare, le,icht abnehmbar,e Stützen einge,stellt. In waagerechter 
Lage der RoUenbahn muß ,das Stückgut von Hand ver,schoben werden. 

Abkant-U-Profilträger; die ,durch cingeschw.eißte Stege verbunden 
sind, bilden dEm Rahmell der Tragrollen, clie in Kunststoffbuchsen 
gelagert ' sind. ' 

Die Rollenbahn setzt sich ~us ger,aden und kurvenförm4gen Rollen­
bahnstücken zusammen, die durch Scimellverschlüsse beliebig ge- ~, 
koppelt werden können. Di,e normale Ausführung best,eht au's zwei ., 
geraden Rollenhahnteilen, einem Kurventeil von 60°, einem Kurventeil 
von 30°, 10 Stützen und einem AufLaufblech, das im jeder Stelle eines 
geraden Rollenbahnteiles angebracht wenden kann. -

Durc'h ein Zwischenstück kann die Bahn mit dem Förderer T 228 
gekoppelt oder zwischen mehrere derarti.ge FÖrder,er geschaltet 
wer,den. , 

T'eChnische Daten 

Gesamtbl'eite 
Rahmenbreite 
Rollenlänge 
Rollendurchmesser 
Rol1endurchmes,ser (Bogenstück) 
Rollenabstand 
Höhe auf den Füßen 

Höhe ohne Füße 
Länge eines geraden Rollenbahnstücke-,s 
Richtpreis 

Masse der einzelnen RQllenbahnJ:.eile ; " . 
a) 2 m - Stück, ,gerade 
b) Kurvenstück 60° 
c) Kurvenstück 30° 
d) Stütze 
e) Auflaufblech 

550 mm 
440 mm 
320 mm 
60 mm 

80/50 mm 
100 mm 

max. 1050 mm 
min. 600 mm 

90 mm 
2000 mm 
1100 DM 

27,00 kg 
15,00 kg 
9,00 kg 
2,50 kg 
2,65 kg (2,5)' 

f) Zwischenstück (zur Verhindung mit dem 
Förderer 5 m T 228 wird nur auf Wunsch 

geliefert) , 1,75 k{ (2,0) , 
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Prüfung 

Die Rollenh8ihn wurde mit der Erdtopfpresse System "Bomim" ein­
ges,etzt. Darüber hinaus wur,de ,sie ;dazu verwendet, P,ikierkästen vom 
Arheitsra'Um in das Gewächshaus zu fördern (z. T. in Verbindung mit 
dem Förderer T 228). 

Während der Eins,atzprüfung wur,den folg,ende Güter g.efördert: 
Pikierkästen ·und 
Pflanzbretter 

Es _wur,den fo,Lgende Män,gel festgestelLt: 
Die Änderung der Förde,rg,eschwinc1i,gkeit durch c1i,e Höhenverstellu~g 
der Stütz,en wird erst wirksam, wenn das Föridergut ber,eits in Be-

' we,gungist. Zur Überwi~iJ.'dung ,der Reibung inden Lagern der Trag­
rollen mußte ,das Fördergut a,uch bei ,größer werdender Rollenbahn­
nei.gung von Hand w Bewegung g,es,etzt wer,dell, um durch die Wirkung 
de,r Schwerkraft weiter befördert zu wer,den. 

Die technische Prüfung wur.de als 200-stüncü,ge Dauerprüfung auf dem 
Prüfstand ,durchgeführt. 

Zu diesem Zw,eck wurde ein KunststoHband so um die Tragrollen 
gelegt, daß die Vor,spannung des Bandes eine Normalkraft auf ,die 
Tragrollen au>Sübt. Das Band wurde von einem E-Motor angetri,eben. 
Die Trag,rollendrehzahl betrug 150 U/min. In Abständen von 8 Stunden 
wurden. die GLei.tlager geschmiert. 

Ein germger Verschleiß konnte nach dies er f)auerprüfung an den 
Lagerbuc1J.s'en festgestellt werden. 

Auswertung der Prüfung 

Dj.e Prüfung ergab, daß die vom Werk ,angegebene Neigung von ca. 
5% nicht ausreicht, um durch die Wü:kung der Schwerkraft Stück­
güter Zlil beför,dern. 

Be.im Transport von Pikierkästen ohne vorgeschalte.tes Förderband 
wirkte sich ,das hohe Reibmoment in den Lagern der Tragrollen stö­
rend aus, we,il jeder Kasten von Hand ~n Bewegung gebracht werden 
mußte. 

Die angegehen:e, zuv;erläs,sige Streckenlast von 180 kg/m wird von der 
Rollenbahn ohne Gefährdung ,der Betdeh&Slicherh,eit aufgenommen. 

Die Länge der zu befördernden Stfrckgüter muß mindestens 200 mm 
betragen, um störungsfr,ei beför,ded zu werden. 
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In Verbindung mit dem Förderer T 228 kann eine Transportstraße 
für Stückgüter zusammengestellt ,werden: 

Die Rollenbahn i.st ,in :iJhrer Konstruktion einfach. Das Auf.stellen und 
llmset:zendes Gerätes kann a:uf Gnmd des geringen Gewichtes durch 
eine ' bzw. zwei Personen vorgenommen werden; Die Wartung und 
Pfle,ge des Gerätes lassen s,ich mit g,er,iJngem Aufwand gut durchführen. 

Beurh~iih:in,g 

Die Rollenbahn T 361 des VEB Lan.dmaschinenbau Falkensee ist für _ 
cl'en Transport von Slückgiitern im Gartenbau einsetz bar. 

D~e Rollenbahn T 361 .ist für den Einsatz im Ga:rtenbau " geeignet". 

Potsdam-Bomim, den 8. April 1960 

Institut für Landtechnik Potsdam-Bornim 
gez. A. Lauenstein 
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